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Schriftliche Erklärung zu den Beschlüssen der FIFA betreffend EU-Mitgliedstaaten

Das Europäische Parlament,

– gestützt auf Artikel 116 seiner Geschäftsordnung,

– unter Hinweis auf den Verhaltenskodex der FIFA,

A. in der Erwägung, dass die FIFA gedroht hat, den Europameister Griechenland sowie 
Italien und Portugal von allen internationalen Begegnungen auszuschließen, weil sie 
gegen ihren Verhaltenskodex verstoßen hätten,

B. in der Erwägung, dass der rechtliche Vorrang des FIFA-Verhaltenskodexes vor den 
nationalen Gesetzen der 25 Mitgliedstaaten und dem EU-Recht unannehmbar ist,

C. in der Erwägung, dass die EU-Mitgliedstaaten anscheinend nicht in der Lage sind, die 
Beschlüsse und Handlungen der FIFA zu überwachen,

D. in Erwägung des finanziellen Schadens, der den Fußballvereinen entsteht, die 
Vereinbarung mit Sponsoren und Fernsehgesellschaften eingehen und denen aufgrund der 
einschneidenden Maßnahmen der FIFA erhebliche finanzielle Verluste entstehen,

E. in der Erwägung, dass die willkürlichen Beschlüsse und Handlungen der FIFA dem EU-
Recht zuwiderlaufen,

1. fordert die Kommission auf, Maßnahmen und strikte Regeln vorzuschlagen und 
anzuwenden, um die Mitgliedstaaten vor den willkürlichen Beschlüssen der FIFA zu 
schützen, und dabei den Vorrang des EU-Rechts vor dem FIFA-Verhaltenskodex zu 
bekräftigen;

2. fordert die Kommission auf, unter Respektierung der besonderen Merkmale des Sports auf 
jede Vereinbarung zwischen der FIFA und den Fußballvereinen das EU-Recht 
anzuwenden und somit den Handel und den Arbeitsmarkt innerhalb der EU in Bezug auf 
die weltweit populärste Sportart zu schützen;

3. beauftragt seinen Präsidenten, diese Erklärung mit den Namen der Unterzeichner dem Rat, 
der Kommission sowie der FIFA zu übermitteln.


